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Enikels, von Herrn Prof. Strauch in Tübingen herausgegeben, 
wird als erste grössere Hälfte desselben im Herbst erscheinen. 
An Ottokars Oesterreichischer Reimchronik von Herm Prof. 
Seemüller in Innsbruck im fünften Bande wird rüstig fort­
gedruckt: sie soll in einem zweiten Halbbande nebst Einleitung 
und Register zum Abschluss gelangen und damit eine der neben 
Cassiodors Varien am frühesten ins Auge gefassten und am 
längsten entbehrten Aufgaben unserer Sammlung. Von der 
durch Herrn Prof. Holder-Egger geleiteten Folioausgabe 
der SS. ist der seit 1888 dem Drucke übergebene 29. Band 
nur langsam vorgerückt, weil die nunmehr vollendeten Islän­
dischen Excerpte sehr lange aufhielten. Für die darauf fol­
genden Auszüge aus polnischen und ungarischen Chroniken, 
sowie aus der Hennegauer Chronik des Jacques de Guyse 
und für die Braunschweiger Fürstenchronik ist ein rascherer 
Fortschritt des Druckes und vielleicht die Beendigung inner­
halb dieses Rechnungsjahres zu gewärtigen. Vornehmlich für 
die umfangreichen italienischen Chroniken des 13. Jahrhunderts, 
welche den 30. und 31. Band füllen sollen, hat Herr Prof. 
Holder-Egger im März eine mehrmonatliche Reise nach 
Italien angetreten, auf welcher er gleichzeitig auch unentbehr­
liche Vergleichungen für die Leges und Epistolae auszuführen 
gedenkt. Abhandlungen über Johannes Codagnellus und über 
mehrere sächsische Chroniken im Neuen Archive dienen diesen 
Arbeiten zur Ergänzung.

In der Reihe der Handausgaben ist die kritische Be­
arbeitung der Chronik Reginos von Prüm und seines Fort­
setzers von Herrn Dr. Kurze in Stralsund erschienen, der 
neue verbesserte Abdruck der Annales Altahenses von dem 
Freiherrn E. von Oefele beinahe vollendet. Ebenfalls druck­
fertig ist eine kritische Ausgabe der Annales Fuldenses von 
Herrn Dr. Kurze, welche schon seit Jahren beabsichtigt war 
und einen völlig umgestalteten Text bringt.

In der Abtheilung der Leges hat der Druck der von Herrn 
Prof. von Salis in Basel übernommenen Leges Burgundionum 
seit Kurzem begonnen und wird noch in diesem Jahre fertig 
gestellt werden. Von dem zweiten Capitularienbande ist durch 
Herrn Dr. Krause im Anschluss an Herrn Prof. Boretius 
das erste Heft ausgegeben worden, welches bis in die ost­
fränkischen Capitularien hineinreicht, das zweite und letzte 
hofft derselbe bis zum October druckfertig zu machen. Durch 
Herrn Prof. Zeumer wurde eine Handausgabe der leges 
Eurici und der lex Reckissuinthiana zum Drucke vorbereitet. 
Die erste Abtheilung der Regesten der Gerichtsurkunden Frank­
reichs und Italiens von Herrn Dr. Hübner, die Vorarbeit 
einer künftigen Ausgabe, wird als Beilageheft der Zeitschrift 
der Savignystiftung soeben gedruckt.


